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cMIC hebt das Datengrab

c.a.r.u.s. präsentiert auf der MEDICA die neuesten Module des bewährten Analyse-Tools für das Klinik-Controlling
Norderstedt, 11. Oktober 2002. Vom 20. bis 23. November präsentiert c.a.r.u.s. auf der MEDICA in Düsseldorf (Halle 16, Stand H28) die neuen Würfel vom c.a.r.u.s. Management Information Cube (cMIC), einem praxisorientierten Analyse-Tool für den Einsatz im Krankenhaus-Informationssystem (KIS), das dem medizinischen Management eine valide Entscheidungsgrundlage bietet. Mit dem OP-Würfel stellt c.a.r.u.s. dem kostenintensivsten Bereich der Klinik, dem OP, ein neues Kontrollwerkzeug zur Hand, das durch gezielte Steuerung deutliche Kosteneinsparungen ermöglicht. Weitere neue Module dienen der internen Leistungsverrechnung und dem DRG-Controlling. 

Die Erfassung der DRG-Erlöse erfolgt nicht nur je Patientenfall, sondern auch anteilig nach behandelnder Fachabteilung. cMIC ist zudem die erste deutsche Software, die die geforderte § 21 KHEntgG-Schnittstelle zur DRG-Dokumentation bereitstellt. „Mit den neuen Würfeln ist cMIC als Analyse-Tool einzigartig in Deutschland“ stellt Dr. Manfred Ramme heraus. Er ist Experte der KIS-Abteilung bei der c.a.r.u.s. IT AG und war zuvor im Landesbetrieb Krankenhäuser als Medizincontroller tätig. 

Seit Anfang 2002 wird der so genannte Datenwürfel cMIC bereits in 38 Kliniken eingesetzt, auch in Deutschlands größtem privaten Klinik-konzern, der SANA GmbH. Als „Würfel“ wird die Software bezeichnet, weil sie den Datenpool eines Krankenhauses wie einen drei- oder auch mehrdimensionalen Körper darstellt, durch den sich beliebig viele Querschnitte legen lassen. 

Da c.a.r.u.s. in einer über einjährigen Probephase alle Analyse-Optionen vorkonfiguriert hat, entfällt die teure und zeitraubende Individual-programmierung. So sind für Implementierung und Nutzerschulung nur fünf bis zehn Manntage nötig, und c.a.r.u.s. kann das Gesamtpaket zum Festpreis anbieten.

„Mit cMIC heben wir das Datengrab in den Kliniken und steigern in Zeiten von DRG die Effizienz“, sagt Ramme. Zur Unterstützung der strategischen Entscheidungen wurde eine praxisnahe Auswahl von Analysefaktoren in cMIC integriert. Im Würfel für das DRG-Controlling lassen sich z.B. 30 Dimensionen, wie ICD oder DRG-Gruppen mit 40 Kennzahlen wie Verweildauer oder Erlöse kombinieren. Auch verschachtelte Analysen sind möglich. DRG-Parameter wie MDCs, relative Gewichtung, Schweregrade, CCl und PPCL wurden ebenfalls berücksichtigt. cMIC bildet das Dach über die cHMS-Produktpalette, arbeitet aber als Stand-alone-Lösung per OLAP-Datenbanksystem auch mit den KIS und den Datenbanken anderer Hersteller zusammen.

„Zur Philosophie von cMIC gehört es, Daten nicht nur im Controlling nutzbar zu machen, sondern auch im medizinischen Alltag“, sagt Ramme. Deshalb wurde die Benutzerführung einfach und allgemein-verständlich gehalten. Alle Funktionen sind über einen herkömmlichen Webbrowser von jedem Klinik-Rechner aus bedienbar. Technologisch basiert cMIC auf der Business-Intelligence-Logik der Cognos GmbH. Diese Partnerschaft garantiert die kontinuierliche datentechnische Weiterentwicklung. Für die Nähe zur medizinischen Praxis steht c.a.r.u.s.
Die c.a.r.u.s. Information Technology AG hat sich auf die Entwicklung objekt-orientierter Anwendungssoftware und den Vertrieb von IBM System Hard- und Software spezialisiert. 1987 gegründet, erwirtschaftete das Unternehmen in 2001 mit 360 Mitarbeitern einen Umsatz von rund 65 Millionen Euro.
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